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ZEPHYR
«ferife '

de*« ^/ßnzen

k "BÄüttU-HABANA"

FEIN UND MILD
PREIS FR. 1 - ^

als täglicher Zusatz zum Waschwasser gib! dem Teint jugendliche Frische und Zartheit

nautisches Fahren an Geschwindigkeit zu ver-
lieren. Um diesen Gasverlust zu vermeiden und

damit die Flugweite des Luftschiffes zu

\ vergrößern, wird bei dem im Bau befind-
p\ liehen Zeppelin auf Vorschlag von Dr.

\ Eckener für den Betrieb der Motoren erst-
gt;

I malig überhaupt kein flüssiger Brenn-
• */ stoff, sondern ein schweres Kohlenwasser-

y stoffgas verwendet werden, dessen spezi-

fisches Gewicht etwa dem der Luft entspricht
und das außerdem bei der Verbrennung von 1

Kubikzentimeter eine SO % höhere Wärmemenge
liefert, als diejenige Benzinmenge, die man für
den Auftrieb von 1 Kubikmeter Wasserstoffgas
mitführen kann. Durch den Wegfall einer Ab-
gäbe von Traggas wird durch dieses neue Kraft-
gas auch die Verwendung des teueren, aber un-
explodierbaren Heliums als Füllgas ermöglicht
werden.

Der Tan* als Training
Der Tanz beginnt immer mehr, seinen rein

gesellschaftlichen Charakter zu verlieren und
dafür sportliche Bedeutung zu gewinnen. Ins-
besondere die Filmdiven, die meistens um ihre
«schlanke Linie» zu behalten, jeden Tag syste-
matisch einige 'Stunden tanzen, scheinen dieser
Ansicht zu huldigen. So hat z. B. Miäe 'Murray
kürzlich einem Interviewer gegenüber geäußert,
für sie sei der Tanz «eine verzuckerte Trai-
ningspille, die, mit Musik begleitet, zu schlucken
ist». Diese Künstlerin tanzt jeden Albend min-
destens 21—3 Stunden und sie behauptet, das sei
nicht, nur das beste, sondern auch das ange-
—— nehmste Mittel, um eine gute Figur

zu erhalten. — Wozu manche
minderberühmte Geschlechts-
N. genossin vielleicht seuf-

\ zendbemerken wird, daß

\ dies alles recht gut und
\\ schön sei, daß man

aber, um eine gute Fi-
/ gur zubehalten, sie erst

/ einmal haben müsse.

Ein Abenteuer in Monte Carlo
Dieser Tage hatte eine Dame im Spielraum

von Monte Carlo ein recht unangenehmes Er-
lebnis. Sie besuchte in Gesellschaft einiger Be-
kannten das dortige Spielkasino, um einmal dem
Roulettespiel zuzuschauen. Da sie Kopfschmer-
zen verspürte und sich nicht wohl fühlte, son-
derte sie sich von ihrer Gesellschaft ab, setzte
sich auf ein Kanapee und nahm eine Aspirin-
tablette. Kaum hatte sie dies getan, als zwei
Miänner auf sie zutraten, die sie an der Schul-
ter ergriffen, vom Kanapee aufhoben undi sie
trotz ihrer Gegenwehr und ihrem lauten Pro-
test durch eine 'Geheimtür in einen Seitenraum
schleppten. Dort wurde die Dame in einen Lie-
gestuhl gepreßt und festgebunden und dann
wurde ihr die Magenpumpe angesetzt. Nachdem
man ihr den Magen ausgepumpt hatte, ersuchte
man sie zwar höflich, aber sehr dringend, so-
fort von Monte Carlo abzureisen, und sich nie
wieder dort zu zeigen. Die beiden Miänner, Be-
amte des Kasinos, waren der Meinung gewesen,
die Dame hätte Unglück im Spiel gehabt und
aus Verzweiflung in selbstmörderischer Ab-
sieht Gift genommen.

Der Betriebsstoff des neuen Zeppelin®

Dre Dz/igänge
zum Ve//er, zu we/c/zem
c/z'e zTare/z/amz'/ze erschösse/z

wzzre/e

Wo
die russische

Zarenfamilie
ermordet

wurde Das «Sc/z/o/i, de;' Vez*6a/2/2Z2/zg.so7T c/er Zaren/amz'/ze

Bisher mußte bei längeren Fahrten eines Luft-
schiffes, wenn der mitgeführte Vorrat an flüssi-
gen Brennstoffes allmählich geringer wurde, die
dadurch hervorgerufene Verminderung des Luft-
schiffgewichtes durch Ablassen einer entspre-
chenden Menge von Wasserstofftraggas ausge-
glichen werden, um nicht durch zu starkes dy-

Von einem soeben aus Rußland zurückgekehrten gelegentlichen Mitarbeiter sind uns yyfi,v*.tr
drei Aufnahmen von Jekaterinburg zur Verfügung gestellt worden, das seinerzeit durch V'
die Ermordung der russischen ^arenfamilie zu trauriger Berühmtheit gelangte. Bekanntlich V "
war damals Wojkow, der vorige Woche in Warschau der Kugel eines russischen Studenten \
Zum Opfer fiel, eines der einflußreichsten Mitglieder des lokalen Sowjets von Jekaterinburg und
wohl auch der eigentliche Urheber der Schreckenstat

I y/ «£a P/ace cZe Za z-evanc/ze

pzzô/Zçzze» f7Ya$. der öZFend/cAen/ Pac/ze/j m >7e£aterZh6zzrg. Pec/zfe zm

Wdergrzz/zd ezne Päzz/e zzn'f de/' Pzzsfc yt/az-x '

Kopfschmerzen,
wenn sie auch nur von kurzer
Dauer sind, bewirken das
Nachlassen der körperlichen
und geistigen Spannkraft.

Zephyr-Seife ist frei von
allen scharfen Bestand-

teilen. Ihre natürliche

helle Farbe verbürgt
absolute Reinheit.

(Es ist höchste J)eit
dass öle etroas für Jhre fîctare tun,
die Schuppen bekämpfen und die
erschlafften Poren neu beleben.

Hber nicht nur anfeuchten, sondern
den ßtaarboden rlditlg massleren
mit dem seit Jahrzehnten bekannten

(Danadollne.

Intign sanitaire
à base de ç.
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Gewürzmischung „Rosmarie", Selleriesalz, AergresZeZZZ aus den aZZerersZen ZtoAs/ojtyen uncZ /risdzen Gemüsen, JîncZen z/an/r z'Arer ForzugrZidrAeiY und Z?e/nAeiY
im Gesdimadc, uAera/Z, in /Zo/eZ- und /YiVa/AucAe Ueriuendungr. NEU Haco-Gallerie, die haltbare Fleischsulz-Konserve NEU
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